
Mit Messenger auf dem Handy
bleibt man in Kontakt mit anderen.

Verbote machen Handys
noch reizvoller. 

Das Handy gehört zum
Alltag dazu.

Mit dem Handy ist man immer
mit seinen Freunden vernetzt.

Mit dem Handy lernt man 
spielerisch.

Auf dem Handy lässt sich immer 
alles nachschlagen.

Mit dem Handy macht lernen 
viel mehr Spaß.

Das Handy gehört in die Schule
wie die Brotdose.
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1. Schneidet die Kärtchen aus. Auf der Vor-
der- und Rückseite �ndet ihr verschiedene 
Aussagen. Welche sind euch wichtig? Ord-
net sie auf Seite 19 in der Rangliste an. Es 
gibt eine Spalte für Erwachsene und eine 
für Kinder. Ihr habt noch eine eigene Idee? 
Schreibt sie in eines der leeren Kärtchen.

Findet ihr eine Aussage absolut falsch, 
dann legt sie im Feld „Das geht gar 
nicht!“ ab. 

2.

Eure Meinung ist gefragt: 
Tauscht euch über eure wichtigsten 
Kärtchen aus.

3.

Sind Handys in der Schule ok? SCROLLER hat sich zu den Pros und Contras umge-



Messenger auf dem Handy
fördern Cybermobbing.

Handys gehören in der
Schule verboten. 

Das Handy muss nicht überall 
dabei sein.

Mit dem Handy gibt es keine
Privatsphäre mehr. 

Das Handy ist nur ein Spielzeug.

Nur Wissen im Kopf ist immer 
verfügbar.

Das Handy lenkt nur vom 
Lernen ab.

Das Handy hat in der Schule
nichts verloren!
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